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IHK-Leistungsbilanz 2010 

 

Die IHKs sind für ihre Mitgliedsunternehmen Interessenvertreter gegenüber Politik, 

Verwaltung und Öffentlichkeit. Sie erledigen staatliche Aufgaben wirtschaftsfreundlich und 

bieten vielfältige Serviceleistungen. Doch was bedeutet das in der Praxis? 

 

 

Geschäftsfeld Standortpolitik 

 

So hat die IHK München im Jahr 2010 beispielsweise ... 

• über 500 Auskünfte zu Standortanfragen und zu statistischen Strukturdaten erteilt 

• über 1.000 Stellungnahmen zu Bauleitplänen in Oberbayern abgegeben 

• 200 Auskünfte zu Marktdaten von Gewerbeimmobilien erteilt 

• 1.702 Teilnehmer im Gaststättenunterrichtungsverfahren betreut 

• bei 892 Teilnehmern die Fachkundeprüfungen (Güterkraftverkehr, Taxi/Mietwagen, 

Omnibus, Notfallrettung), bei 559 Teilnehmern die Berufskraftfahrerqualifikations-

Prüfung und bei 2.227 Teilnehmern die Prüfungen im Bereich Gefahrgut 

(Gefahrgutfahrer und –beauftragte) abgenommen 

• 1.463 Stellungnahmen zu Anträgen auf Erteilung von Erlaubnissen/ Genehmi-

gungen/Konzessionen im Güterkraft- und Personenverkehr abgegeben 

• über die Landesgeschäftsstelle der Wirtschaftsjunioren 64 bayerische Juniorenkreise 

betreut und sie in allen WJ-Belangen unterstützt 

 

Wir engagierten uns beispielsweise ... 

• aktiv für die lückenlose Versorgung des ländlichen Raums mit breitbandigen Internet-

Anschlüssen und deren staatlicher Förderung (www.breitband.bayern.de) 

• für eine Begrenzung der Pflichten für Unternehmen aus neuen E-Government-

Gesetzen und den Abbau von Bürokratie 

• für eine Reform der Landes- und Regionalplanung, die der Wirtschaft weiterhin ein 

Höchstmaß an Planungssicherheit bietet 

• im Sinne der Standortsicherung für eine transparente Information über laufende 

Bauleitplanverfahren 
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• für eine offene Diskussion rund um das Thema Brandschutz im Gewerbebau 

• für die Sicherung der Mittelstandsfinanzierung im Zuge der Neuregelung des 

Finanzmarkts 

• für die Tourismusregion München-Oberbayern durch Beteiligung an dem Aufbau der 

Internetplattform www.alpen-tourismus-akademie.de . 

• für die Vermittlung von Know-how aus dem Bereich IuK an touristische Betriebe 

mittels einer „eFitness-Initiative“ 

• für den Ausbau der Verkehrsinfrastruktur (u. a. A 94, A 99 (Südring), Brenner-

Basistunnel einschließlich Zulaufstrecke in Deutschland, Flughafenexpressanbindung 

auf der Schiene, Bau der 3. Start- und Landebahn am Flughafen München) 

• für die Berücksichtigung der Interessen des Wirtschaftsverkehrs in den Städten trotz 

Feinstaubdiskussion und Stickstoffdioxidproblematik 

• für praxisorientierte Lösungen bei Problemen mit der Vergabe von Ausnahmege-

nehmigungen zur Umweltzone München und bei Parkausweisen 

• bei 16 Informationsveranstaltungen für Gewerbetreibende zu diversen Gleis- und 

Straßenbaumaßnahmen in München sowie zur Einführung des Parkraummanagements 

innerhalb des Mittleren Rings 

• für die Klärung zahlreicher Umsetzungsprobleme des neuen Berufskraftfahrer-

Qualifikations-Gesetzes 

• für den Industriestandort Oberbayern: Bewusstsein schaffen in Politik, Verwaltung und 

Öffentlichkeit für die überragende Bedeutung der Industrie am Wirtschaftsstandort 

Oberbayern 

 

Und im Rahmen des IHK-Jahresthemas 2010 "Stark für den Aufschwung" haben wir bei 

13 Veranstaltungen in Oberbayern mit rund 900 Teilnehmern u.a. Themen wie Basel III, 

Liquiditätsmanagement und Finanzkommunikation erörtert. 

 

 

Geschäftsfeld Starthilfe und Unternehmensförderung 

 

So hat die IHK München im Jahr 2010 beispielsweise ... 

• über 1.600 Beratungsgespräche in der Finanzierungs- und Krisenberatung 

durchgeführt 
• 30 Firmen in Oberbayern im Rahmen des Projekts „Bayerische Runde Tische“ bei der 

Krisenberatung begleitet 
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• rund 14.500 persönliche und telefonische Einstiegsgespräche für Existenzgründer 

sowie rund 4.700 Intensivberatungen durchgeführt 

• bei der jährlichen EXISTENZ-Gründermesse München mit 101 Vorträgen und mehr 

als 60 Ausstellern rund 2.000 Gründern den Zugang zu wichtigen Informationen für ihr 

Gründungsvorhaben ermöglicht 

• 135 Seminare für Gründer und Jungunternehmer mit mehr als 1.750 Teilnehmern 

durchgeführt 

• 2.285 Existenzgründer, Jungunternehmer und Unternehmensnachfolger in 

bezuschussten Coaching-Beratungsprojekten unterstützt und begleitet 

 

Wir engagierten uns beispielsweise ... 

• bei EU-Themen wie  

o der mittelstandsfreundlichen Überarbeitung des „New Approach“ 

(Produktsicherheit) 

o der Ausgestaltung des europäischen Forschungsraums 

• durch die Organisation von Fachveranstaltungen wie den Münchner Immobilien-

Treff, den Münchner Agenturgipfel und das Münchner Branchenforum 

Unternehmensberatung 

 

 

Geschäftsfeld Aus- und Weiterbildung 

 

So hat die IHK München im Jahr 2010 beispielsweise ... 

• rund 44.700 betriebliche Ausbildungsverhältnisse betreut 

• 12.039 Zwischenprüfungen und 21.783 Abschlussprüfungen organisiert und 

abgenommen 

• seit Januar 2010 1.854 neue Betriebe für die Berufsausbildung gewinnen können 

• in 43 Fällen als außergerichtlicher Schlichter im Ausbildungsbereich fungiert 

• 53 Verfahren zur Gleichstellung ausländischer Berufsbildungsabschlüsse abgewickelt 

• in der Weiterbildung 

o 9.392 Teilnehmer bei 900 offenen und firmeninternen IHK-Seminaren betreut  

o rund 3.600 Unternehmen sowie ca. 40.000 Weiterbildungsinteressierte zur 

individuellen Weiterbildung beraten 

o 7.417 Teilnehmer bei Praxisstudiengängen und –trainings, 2.871 aktive 

Teilnehmer in der IHK-Online-Akademie und 9.548 Teilnehmer an IHK-

Fortbildungsprüfungen betreut 



 

 

 

4

 

Wir engagierten uns beispielsweise ... 

• bei der Reform der Hauptschule zur Weiterentwicklung zur Bayerischen Mittelschule 

• für eine bessere Ausbildungsreife Jugendlicher, u.a. durch Einrichtungen wie das IHK-

Sommercamp 

• für eine erhöhte Durchlässigkeit zwischen beruflicher Bildung und Hochschulen 

• für die Verzahnung von Berufsausbildung und Studium in dualen Studiengängen 

• für die Zulassung beruflich Qualifizierter zum Hochschulstudium 

• für die Qualität der Ausbilder in Betrieben 

• bei der Zertifizierung von Ausbilderqualifikationen durch die Bayerische 

Ausbilderakademie (www.ihk-ausbilder.de) 

• bei der Bildungsforschung mittels der IHK-Forschungsstelle Bildung For.Bild 

(www.ihk-forbild.de) 

• bei der Beratung zur Bildungsprämie durch eine eigene Beratungsstelle 

• mit dem Newsletter IHK-Akademie-Spezial, der rund 10.000 Abonnenten mit aktuellen 

Informationen aus der betrieblichen Weiterbildung, neuen Seminaren und 

Studiengängen versorgt 

 

 

Geschäftsfeld International 

 

So hat die IHK München im Jahr 2010 beispielsweise ... 

• 3.715 Carnets A.T.A (Zollbürgschaften) ausgestellt 

• rund 110.600 Ursprungszeugnisse und mehr als 60.800 Handelsrechnungen 

bescheinigt, davon jeweils im Schnitt 23,11 % elektronisch 

• etwa 12.000 individuelle Fachberatungen zum Auslandsgeschäft durchgeführt 

• 40 kleinen und mittleren Mitgliedsunternehmen mit Hilfe des Coaching-Projektes 

"Go International" einen neuen Exportmarkt erschlossen 

• 15 bayerische Firmengemeinschaftsstände auf Auslandsmessen mit 244 Ausstellern 

mitorganisiert und betreut 

• über 8.300 Teilnehmer auf 156 Länder- und Fachveranstaltungen über das 

Auslandsgeschäft mit Schwerpunkt Export informiert  

• den „Exportpreis Bayern“ der Bayerischen Staatsregierung initiiert und mitorganisiert 

(www.exportpreisbayern.de)  
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Wir engagierten uns beispielsweise ... 

• für eine intensive individuelle Beratung unserer Mitgliedsunternehmen durch 

Firmenbesuche sowie durch ein regelmäßiges Angebot von Beratungsgesprächen mit 

den Marktexperten der Deutschen Auslandshandelskammern aus aller Welt 

• für den Ausbau des Bayerischen Messebeteiligungsprogramms, um gerade kleinen 

und mittleren Unternehmen aus Bayern jährlich mehr als 40 Firmengemeinschafts-

stände auf Auslandsmessen anbieten zu können – deutlich mehr als in jedem anderen 

Bundesland 

• dafür, dass keine Modifizierung der Ursprungsregeln im Zollrecht erfolgt, damit die 

einfachen und transparenten Regeln des geltenden Ursprungsrechts beibehalten 

werden 

• für eine schnellere und im internationalen Vergleich faire Abwicklung von 

Exportkontrollverfahren in Deutschland 

• für eine wirtschaftsfreundliche Handhabung von Visaanträgen ausländischer 

Geschäftspartner durch die deutschen Konsulate 

• für eine Vernetzung aller unternehmensorientierten EU-Kompetenzstellen in Bayern 

im Rahmen des europäischen Beratungsnetzes Enterprise Europe Network (EEN) 

Bayern (www.een-bayern.de), das von der IHK für München und Oberbayern 

federführend koordiniert wird 

• dafür, dass keine Parallelstrukturen in der Außenwirtschaftsförderung in der EU 

entstehen 

• mit dem Newsletter IHK-Spezial International, der mehr als 6.600 Abonnenten über 

neue Märkte, Geschäftskontakte, Exportförderung, Zoll und Veranstaltungstipps 

informiert 

 

 

Geschäftsfeld Recht / Fair Play 

 

So hat die IHK München im Jahr 2010 beispielsweise ... 

• 7.000 Rechtsauskünfte im Zivil- und Arbeitsrecht erteilt 

• zahlreiche Auskünfte in Steuerangelegenheiten zu den verschiedenen Steuerarten 

gegeben 

• 99 Merkblätter zu steuerlichen und rechtlichen Themen erstellt bzw. aktualisiert 

• etwa 200 Auskünfte zum betrieblichen Datenschutz gegeben 

• 2.400 Wettbewerbsverstöße aufgegriffen 

• 45 Verfahren vor der Einigungsstelle für Wettbewerbsstreitigkeiten durchgeführt 
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• 4.500 Voranfragen und Stellungnahmen zu Handelsregistereintragungen bearbeitet 

• 1.185 Erlaubnis- und Registrierungsverfahren von Versicherungsvermittlern 

durchgeführt 

• 18 Sachverständige öffentlich bestellt und vereidigt, die neben der Benennung durch 

die IHK München auch in dem bundesweiten IHK-Sachverständigenverzeichnis mit 

über 8.490 Sachverständigen (www.svv.ihk.de) gesucht werden können. 3,1 Millionen 

Zugriffe zählte das Verzeichnis im vergangenen Jahr 

 

• 29 Mediatoren und Schiedsrichter benannt und 9 Mediations- und Schiedsverfahren 

betreut. Der Mediatorenpool wurde um 12 neue auf insgesamt 109 Mediatoren 

erweitert. 

• 1.066 Ehrenurkunden anlässlich von Firmenjubiläen und für langjährige Mitarbeiter 

von Mitgliedsunternehmen erstellt 

• über 1.500 Teilnehmer in 11 Veranstaltungen zu aktuellen Rechts- und Steuerthemen 

informiert 

• im monatlichen Newsletter IHK-Spezial Steuern wurden über 1.350 Abonnenten mit 

Informationen zu Gesetzgebung, Rechtsprechung und Finanzverwaltung sowie 

Hinweisen zu Steuerterminen und nützlichen Tipps versorgt 

 

Wir nahmen Einfluss mittels Stellungnahmen u.a. auf folgende Gesetzesvorhaben ... 

• Europäisches Vertragsrecht 

• EU-Richtlinie über Pauschalreisen 

• Gesetz zur Umsetzung steuerlicher EU-Vorgaben sowie weiterer steuerlicher 

Regelungen 

• E-Bilanz 

• Zeitnahe Betriebsprüfung 

• Konzeption der Unternehmensteuerreform 

• Entwurf eines Mediationsgesetzes 

• Reform des Bauvertragsrechts 

• Novellierung des Bundesdatenschutzgesetzes  

• Arbeitnehmerdatenschutz 

• Alkoholwerbe- und Verkaufsverbote 

• Verschärfung der Vorschriften zur Telefonwerbung 

• Verordnung zur Änderung der Handelsregistergebührenverordnung 

• Gesetz zur Umsetzung der geänderten Bankenrichtlinie und der geänderten 

Kapitaladäquanzrichtlinie 
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Geschäftsfeld Innovation / Umwelt 

 

So hat die IHK München im Jahr 2010 beispielsweise ... 

• 1.262 Beratungen zu Innovations- und Technologiethemen sowie 1.778 Beratungen 

zu Umwelt- und Energiethemen durchgeführt 

• 70 Informationsveranstaltungen für ca. 2.800 Teilnehmer in den Bereichen Innovation, 

Umwelt sowie Informations- und Kommunikationstechnik organisiert 

• ca. 1.300 Abonnenten des monatlichen Newsletters IHK-Spezial Innovation,  

ca. 1.000 Abonnenten des monatlichen Newsletters IHK-Spezial Umwelt, Energie und 

Verbraucherschutz sowie ca. 600 Abonnenten des monatlichen Newsletters IHK-

Spezial Internet und IT aktuell zu Fachthemen informiert 

 

Wir engagierten uns beispielsweise ... 

• für die Einführung einer steuerlichen Forschungsförderung 

• für leistungsfähige Forschungseinrichtungen in Oberbayern 

• für unternehmensgerechte Regelungen im Bereich Produktsicherheit 

• für einen praktikablen und kostengünstigen Vollzug bei der Anlagenüberwachung  

• für handhabbare Regelungen im Entsorgungsbereich  

• als wichtiger Träger des Umweltclusters für eine starke Umweltwirtschaft in Bayern 

• für eine sichere, umweltverträgliche und bezahlbare Energieversorgung 

• im Rahmen einer Partnerschaft zwischen Bundesregierung und IHKs mit einer 

Informations- und Qualifizierungsoffensive für Energieeffizienz in der Wirtschaft 

 

 

Weitere Informationen sowie Bestellmöglichkeiten für unsere Newsletter finden Sie unter 

www.ihk-muenchen.de. 

 

Stand: Juni 2011 


